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Osterbrunnen ziert den Marktplatz in
Tännesberg

Von Josef Glas
Markt Tännesberg

Ein kunstvoll gestalteter
Osterbrunnen schmückt
auch in diesem Jahr wie-
der den Marktplatz in
Tännesberg.
Das Team des Siedler-
bundes hat im Bauhof
des Marktes Tännesberg
wieder an diesem
Schmuckstück gearbei-
tet. Unter der Leitung von
Sabine Winkler wurde der
Brunnen liebevoll mit
bunten Eiern und Schlei-
fen verziert.
Die Mitte des Brun-

nens ziert eine mit Früh-
jahrsblühern bepflanzte
Schale. Das erforderliche
Grün stellte Alois Gürtler
aus seinem Garten zur

Verfügung.
Mit Unterstützung des

Bauhofs ziert die „Oster-

krone“ jetzt den unteren
Brunnen auf dem Markt-
platz von Tännesberg.

Osterbrunnen am Marktplatz in Tännesberg. Bild: Josef Glas

Jahreshauptversammlung der
Kolpingsfamilie Windischeschenbach

Von Josef Söllner
Kolpingsfamilie Windisch-
eschenbach

Ein Viertel der Mitglieder der
Kolpingsfamilie Windisch-
eschenbach versammelte
sich im Pfarrheim zur Jahres-
hauptversammlung. Der 1.
Vorsitzende Paul Schulze be-
grüßte die Anwesenden, da-
runter Präses Pfr. Hubert
Bartel und den 2. Bürger-
meister Erich Sperber. Nach
einem Totengedenken für
vier verstorbene Mitglieder
sprach Präses Bartel und er-
mutigte die Gemeinschaft,
zusammenzuhalten und be-
tonte die Bedeutung des per-

sönlichen Gebets. Erich Sper-
ber überbrachte Grüße des 1.
Bürgermeisters und hob die
Wichtigkeit des vernünftigen
Umgangs miteinander her-
vor.
Kassier Josef Söllner prä-

sentierte einen positiven
Kassenbericht für das Jahr
2024, und nach der Bestäti-
gung einer korrekten Kassen-
führung durch Inge Schieder
und Rosi Witt wurde Entlas-
tung erteilt. Schriftführerin
Monika Haberkorn verlas das
Protokoll, gefolgt vom Be-
richt des 1. Vorsitzenden über
die Aktivitäten des Jahres,
darunter die Maiandacht in
Pleisdorf, das Grillfest, die
Teilnahme am Pfarrfest, zwei

Kleidersammlungen, eine
Marienfeier, der Bezirkszoigl
und der Kolpinggedenktag.
Paul Schulze sprach über

die Neuorganisation der Klei-
dersammlung und dankte
Erich Sperber für die zuge-
sagte Unterstützung bei der
Durchführung im April. Er
gab einen Ausblick auf die
kommenden Veranstaltun-
gen: die Maiandacht am 7.
Mai, die „Open-Door-Party“
zum 60. Geburtstag von Pfar-
rer Bartel, das Pfarrfest am
12. Juli und den Grillabend
am 18. Juli.
Zum Abschluss dankte

Schulze für die Teilnahme
und wünschte einen ange-
regten Gedankenaustausch.

Generationenwechsel geht weiter

Von Dominik Baschnagel
CSU Altenstadt/WN

Mit großer Geschlossenheit
haben die CSU-Mitglieder in
Altenstadt/WN die neue Vor-
standschaft gewählt. Dabei
wurde Ortsvorsitzender Do-
minik Baschnagel einstim-
mig bestätigt. Auch die wei-
teren Wahlgänge zeichneten
das gleiche Bild. Alle Vor-
standsmitglieder wurden
mit großer Mehrheit ge-
wählt. Dabei geht der Gene-
rationenwechsel weiter vo-
ran. Uli Joneitis und Stepan
Meier wurden erstmals als
Beisitzer gewählt und ver-
jüngen die CSU damit weiter.
Zu Gast in Altenstadt war

die stellvertretende Landrä-
tin Andrea Lang, die in ihrem
Impuls vor allem auf die der-
zeitige Lage im Bund und
der Welt blickte. „Wir müs-
sen den Menschen Politik
wieder erklären und eine
Sprache wählen, die ver-
ständlich ist“, meinte die
Pleysteinerin. Lang sprach
vor allem davon, dass
Deutschland wieder ein ver-
lässlicher Partner in Europa

und der Welt werden müsse.
„Dazu braucht es eigene
Stärke und klare politische
Linien.“
In seinem Bericht ging

Vorsitzender Baschnagel auf
die verschiedenen Veranstal-
tungen ein und nannte aus-
zugsweise die Christbaum-
aktion, den Neujahrsemp-
fang und den Ehrenabend.
Ebenso habe sich die CSU
beim Rathausfest, der Sere-
nade und derWaldweihnacht
eingebracht. „Wir konnten
dieses Jahr über 1000 Euro
aus unseren Veranstaltungen
an örtliche Vereine spenden“,
freute er sich. Schatzmeister
Andreas Greiner berichtete
von einem stabilen Kassen-

stand. Die Entlastung der
Vorstandschaft war somit
reine Formsache.
Die Neuwahlen ergaben:

Vorsitzender bleibt Dominik
Baschnagel. Ihm zur Seite
stehen mit Annett Kamm
und Florian Staufer zwei
Stellvertreter. Die Kasse
führt weiterhin Andreas
Greiner, ebenso wurde
Schriftführerin Doris Klemm
bestätigt. Als Beisitzer wur-
den Joseph Lindner, Elisa-
beth Weiß, Hildegard Haus-
ner, Michaela Füßl, Uli Jonei-
tis, Stephan Meier und Dr.
Thomas Zahner gewählt. Die
Kasse prüfen künftig Burk-
hard Hagemann und Klaus
Baschnagel.

Bild zeigt die gewählte Vorstandschaft. Bild: Günther Kamm

Rückblick und Ausblick der Pfarrei-Senioren
in Schirmitz

Von Alfred Wulfänger
Pfarrei-Senioren Schirmitz

Die Mitglieder der Pfarrei-
Senioren-Schirmitz versam-
melten sich zur Jahreshaupt-
versammlung, um Rückblick
zu halten und hoffnungsvoll
in die Zukunft zu blicken.
Der Vorsitzende Alfred Wul-
fänger eröffnete die Ver-
sammlung und würdigte die
Anwesenheit der Ehrenvor-
sitzenden Rosa Krug, des
geistlichen Beirats Pfarrer
Stohldreier, des Bürgermeis-
ters Ernst Lenk sowie Pfarrer
Hanauer. Ihre Gegenwart un-
terstrich die Verbundenheit
mit der Senioren-Gemein-
schaft.
Zu Beginn wurde der ver-

storbenen Mitglieder Ernst
Lenk senior und Judith Bauer
gedacht, deren Leben und
Wirken in der Gemeinschaft
in liebevoller Erinnerung
bleibt. Es wurde für sie gebe-
tet: „Oh Herr, gib ihnen Dei-
ne Nähe! Mögen sie und alle
Verstorbenen unserer Ge-
meinschaft Frieden und ewi-
ge Ruhe finden.“
Der Vorsitzende dankte

der Vorstandschaft und allen
Helfern für ihren Einsatz, der
viele Begegnungen und Mo-
mente des Miteinanders er-
möglichte. Besonders hervor-
gehoben wurden die geistli-
chen Begleiter Pfarrer Stohl-
dreier und Pfarrer Hanauer
sowie Bürgermeister Ernst
Lenk für ihre Unterstützung.
Bei der Wahl der Kassenre-

visoren wurden Maria Filch-
ner und Ilona Moreis ein-
stimmig gewählt. Der inhalt-
liche Höhepunkt war ein Dia-
vortrag von Erna Häupl über
„Die Blumen im Frühling“,
der die Schönheit der Schöp-
fung und die Hoffnung, die
in unseren Herzen wachsen
darf, illustrierte.
Die Versammlung endete

in froher Runde bei Kaffee
und Kuchen, wobei die Ge-
spräche und das gemeinsame
Wiedersehen die Gemein-
schaft stärkten. Der Geist des
Vertrauens, der Fürsorge und
der Dankbarkeit prägte das
Zusammenkommen. Möge
der Herr weiterhin die Schrit-
te der Gemeinschaft lenken
und sie in seinem Licht be-
wahren.

Vorstandschaft der Pfarrei-Senioren-Schirmitz 7. und 9. von links die neuen Kassenrevisorinnen: Ma-
ria Filchner und Ilona Moreis. Bild: Sabine Bäumler

Flosser FC Bayern Fanclub ehrt langjährige
Mitglieder

Von Fred Lehner
FC-Bayern-Fanclub Floß

Im Jahr 2000 erlebte der
Flosser Fanclub des FC Bay-
ern München dank einer
„Werbeaktion“, initiiert vom
Vorsitzenden Gerhard Stad-
ler, einen bemerkenswerten
Zuwachs. Mehr als 110 Fans
traten dem Club bei, der nun
über 2900 Mitglieder zählt.
Dieser Anstieg war teilweise
durch die Begeisterung für
die Clubaktivitäten und die
Solidarität zum FC Bayern
München motiviert, der in
jenem Jahr Deutscher Meis-
ter und Pokalsieger wurde.
Die Anerkennung für die

neuen Mitglieder erfolgte
während eines Ehrenabends
im Gasthaus „Weißes Rössl“.
Obwohl nicht alle 108 Jubila-
re anwesend waren, äußerte
Stadler seine Freude über die
rege Teilnahme. Vor den Eh-
rungen, die er gemeinsam
mit Kassier Christian Haber-
korn durchführte, erinnerte
Stadler an die sportlichen Er-
folge des FC Bayern im Jahr
2000 und erwähnte auch
wichtige bundes- und welt-
politische Ereignisse dieses
Jahres. Er betonte, dass der
Fanclub den Jahresbeitrag
seit 37 Jahren nicht erhöht
hat und das Spendenauf-
kommen bis heute über
95500 Euro beträgt, wobei
geplant ist, dieses Jahr über
4000 Euro verschiedenen

Zwecken zuzuführen.
Unter den Jubilaren waren

Mitglieder aus München,
Deggendorf, Nürnberg und
Regensburg, doch die Mehr-
heit stammte aus der Region
um Weiden und den angren-
zenden Landkreisen. Das
jüngste Mitglied ist Michl
Sandro aus Schirmitz, 25 Jah-
re alt, und das älteste Mit-
glied, Sophie Stich aus Floß,
ist 96 Jahre alt. Weitere Jubi-
lare aus Floß sind: Alexander
Aichinger, Christa Bauriedl,
Hans Braun, Eleonore Dreß-
ler, Ann-Kathrin Gmeiner,
Christina Haberkorn, Markus
Haberkorn, Pamela Höfner,

Tanja Höfner, Holger Horn,
Philipp Horn, Erich Kett, Ger-
hard Kühner, Christian Kunz,
Reinhold Kunz, Luise Lehner,
Klara Menke, Stephanie
Metschl, Andreas Niemann,
Johann Plödt, Robert Plödt,
Anita Salomon, Hermann
Schätzler, Nadine Schuller,
Doreen Seidl, Ingrid Siegl,
Sophie Stich und JonasWitzl.
Der ehemalige Bürger-

meister Fred Lehner lobte
Stadler und den Fanclub für
ihre langjährigen Leistungen
und betonte die Bedeutung
des freundschaftlichen Bei-
sammenseins unter den Mit-
gliedern.

Mit viel Beifall hatten Vorsitzender Gerhard Stadler mit Enkeltoch-
ter Leni (8 Jahre) und Sohn Florian (von links) das neue T-Shirt
„Beckenbauer 5“. Bild: Fred Lehner
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